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Herren Kreisliga B

TV Oberhausen II : FV Wiesental III 
Mittwoch, 05.10.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den TV Oberhausen II

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Mürle / Knebel nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des FV Wiesental III im Match der Herren Kreisliga B
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TV Oberhausen II, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:34) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Mürle und Knebel welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 2
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 3:3.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 0:3 gegen Teutenberg / Vogt fanden Maier / Lösel von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen.
Feuerstein / Lindemann hatten gegen Mürle / Knebel beim 13:15, 9:11, 16:18 wenig zu bestellen.
Besonders bemerkenswert war neben der Tatsache, dass alle Sätze mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten endeten, vor allem der erst nach 34 Ballwechseln beendete dritte
Satz. Die richtige Taktik hatten Innetsberger / Oechsler beim Sieg in drei Sätzen gegen Scheil /
Stiegeler von Beginn an. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Georg Maier und Thomas Teutenberg endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Die erfolgsbringende Taktik fehlte hingegen danach
Werner Feuerstein bei seiner 0:3-Niederlage gegen Matthias Mürle ab Ballwechsel 1. Beim Stand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Reinhold
Innetsberger hatte gegen Christian Vogt beim 11:9, 11:9, 12:10 keine Probleme und überraschte
Vogt, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Thomas Lindemann und Stefan
Knebel, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war
nichts für schwache Nerven. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 3:4. Florian Lösel kam mit der Spielweise von Janis Stiegeler am Tisch gut zu
Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Zwischenzeitlich musste Helmut
Oechsler zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Frank Scheil aber dennoch sicher mit 11:
4, 11:7, 8:11, 11:5 ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Matthias Mürle wurden Georg Maier hingegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Teutenberg war für Werner Feuerstein
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Reinhold Innetsberger bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Stefan
Knebel. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Mit 1:3 verlor Thomas Lindemann seine
Partie gegen Christian Vogt, in die Vogt anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit
gegangen war. Mit 11:9, 6:11, 11:6, 12:10 gewann Florian Lösel gegen Frank Scheil und gab dabei
nur einen Satz her. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Helmut Oechsler und
Janis Stiegeler, das Helmut Oechsler letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Maier / Lösel gegen Mürle / Knebel. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Oberhausen II nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf,
während der FV Wiesental III vor dem nächsten Spiel, das am 10.10.2022 gegen den TV 1846
Bretten II ansteht, 3:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Oberhausen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 10.10.2022 gegen den TTC Oberacker II.

 Statistik:
 TV Oberhausen II

Doppel: Maier / Lösel 0:2, Feuerstein / Lindemann 0:1, Innetsberger / Oechsler 1:0 
Einzel: G. Maier 1:1, W. Feuerstein 0:2, R. Innetsberger 1:1, T. Lindemann 0:2, F. Lösel 2:0, H.
Oechsler 2:0 

 FV Wiesental III
Doppel: Mürle / Knebel 2:0, Teutenberg / Vogt 1:0, Scheil / Stiegeler 0:1 
Einzel: M. Mürle 2:0, T. Teutenberg 1:1, S. Knebel 2:0, C. Vogt 1:1, F. Scheil 0:2, J. Stiegeler 0:2


